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verteilt. Werden die Durchschnitte des Gesamtzeit-
raums zugrunde gelegt (rechts außen), dann entfal-
len weniger als 4 % auf die Beschäftigungsverhältnis-
se mit geringem Prekaritätspotenzial und nochmals 
etwa 4 % auf Beschäftigungsverhältnisse mit mitt-
lerem Prekaritätspotenzial. Die übrigen Personen 
müssen sehr wahrscheinlich zu den Erwerbslosen 
gezählt werden. Diese Zahlen unterstreichen, dass 
sich die Arbeitsmarktverhältnisse im Osten Deutsch-
lands völlig von denen im Westen unterscheiden.

Im Zeitverlauf zwischen den Jahren 2000 und 2008 
ist bei ostdeutschen Absolventen / Absolventinnen in 
Beschäftigungsverhältnissen mit geringem und mitt-
lerem Prekaritätspotenzial ein ähnlich starker, ne-

gativer Ausschlag zu erkennen wie bei den Beschäf-
tigungsverhältnissen ohne Prekaritätspotenzial. Die 
synchron ansteigende Erwerbslosigkeit lässt vermu-
ten, dass insgesamt ein erheblicher Teil der jungen 
Erwachsenen nicht auf statusniedrigere Positionen 
ausweichen kann, sondern in die Erwerbslosigkeit 
wechseln muss. Die Tatsache, dass bei derart hohen 
Anteilen erwerbsloser Absolventen / Absolventinnen 
im Osten anteilig weniger eine weitere Ausbildung 
aufnehmen, um sich besser für den Arbeitsmarkt zu 
rüsten oder um die Zeiten besonders angespannter 
Arbeitsmarktlagen zu überbrücken, ist dabei etwas 
überraschend. Sie könnte aber auch eine Folge des 
schwachen Ausbildungsstellenmarktes in Ost-
deutschland sein.

Tabelle A10.1.2-5:   Entwicklung prekärer Beschäftigungsformen und Erwerbslosigkeit von Absolventen /  
Absolventinnen einer dualen Berufsausbildung bis einschließlich 3 Jahre nach dem  
Abschluss – Ost und West im Vergleich (Angaben in %)

Region
Jahr

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 Gesamt

Integrierte Beschäftigung Ost 39,6 36,3 36,0 33,1 30,2 28,1 30,8 33,2 35,6 33,5

West 57,6 59,3 57,0 52,1 49,1 44,8 47,2 50,7 51,9 51,4

Beschäftigung mit geringem 
Prekaritätspotenzial1

Ost 19,7 20,0 19,3 16,0 18,0 18,7 20,0 20,6 19,6 19,2

West 15,4 13,9 14,3 15,1 14,9 16,6 17,3 17,4 17,7 16,1

Beschäftigung mit mittlerem 
Prekaritätspotenzial2

Ost 11,5 10,7 11,3 10,4 9,3 8,1 9,4 9,1 7,3 9,6

West 6,1 5,3 5,4 4,3 3,9 4,1 4,3 3,9 3,4 4,4

Beschäftigung mit hohem  
Prekaritätspotenzial3

Ost 0,3 0,6 0,6 0,8 0,6 0,8 1,0 1,1 1,1 0,8

West 0,9 0,5 0,6 0,5 1,1 0,9 1,1 0,9 1,2 0,9

Erwerbslose Ost 16,0 16,2 17,3 22,9 24,3 23,5 19,8 16,1 16,3 19,1

West 4,2 4,0 5,6 8,5 11,0 11,3 9,1 6,7 6,0 7,6

Selbstständige Ost 1,2 1,3 0,9 0,9 2,0 2,2 2,3 1,8 1,7 1,6

West 1,3 1,3 1,0 1,4 1,5 1,9 1,8 1,8 1,6 1,6

Weitere Ausbildung Ost 2,8 4,9 3,7 4,4 4,0 6,4 6,0 6,9 7,1 5,3

West 6,1 6,5 6,4 8,4 7,7 9,6 8,7 9,0 8,5 8,1

Nichterwerbspersonen Ost 8,8 10,1 10,9 11,4 11,5 12,1 10,7 11,3 11,3 11,0

West 8,5 9,2 9,7 9,6 10,8 10,7 10,5 9,6 9,7 9,9

Gesamt Ost 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

West 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Summen durch Rundungsfehler gegebenenfalls leicht abweichend   
1 Vollzeitstellen mit befristetem Arbeitsvertrag und Vollzeit- oder Teilzeitstellen mit unbefristeten Arbeitsverträgen und niedrigem Einkommen
2 Teilzeitstellen mit befristetem Arbeitsvertrag und Vollzeitstellen mit befristetem Arbeitsvertrag und niedrigem Einkommen 
3 Ausschließlich geringfügige Beschäftigung

Quelle: Mikrozensus 2000 bis 2008, Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung




